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KANTON BERN

CANTON DE BERNE

AUSZUG AUS DEM PROTOKOLL  DES REGIERUNGSRATES

EXTRAIT  DU PROCES-VERBAL DU CONSEIL -EXECUTIF
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21 g Naturschutzqebiet  "Rüfenachtmoos" .  Gemeind.e Worb

Der Regierungsrat des Kantons Bern, gestützt auf Art ikel, 83 des
Gesetzes vom 28.  Mai  19LL betref fend d ie Einführung des Schwei-
zer ischen Ziv i lgesetzbuches,  Ar t ike l  5  des Gesetzes vom 6.  Okto-
ber  1940 betref fend d ie Einführung des Schweizer ischen Strafge-
setzbuches und Art. 3 der Naturschutzverordnung vom
8.  Feb rua r  L972 ,

besch l i ess t :

T.  Unterschutzste l lung

1.  Das auf  565 m.ü.M.  südöst l ich der  Verzwei-gung der  e isen-
bahnlinien Bern - Luzern und Bern - Thun gelegene Rüfe-
nachtmoos in der Gemeind.e Worb wird unter d.en Schutz d.es
Staates geste l l t  und in  das Verzeichnis  der  Naturschutzge-
b iete e ingetragen.

I I .  Schu tzz ie l

2. Das Naturschutzgebiet bezweckt die Erhaltung, Aufwertung und
wo nötig Wiederherstel lung

a) des künstl ich geschaffenen Weihers und der !, lassergräben
als speziel le Lebensräume für eine reichhalt ige
Feuchtgebietsvegetation und viele Tierarten (insbesondere
Amphibien und Libellen) ;

b) eines durch eine Aushubdeponie entstandenen Mosaj_ks
verschiedenster feuchter und trockener Magerstandorte für
e ine v ie l fä I t ige Lebensgemeinschaf t  bedrohter  Ar ten;

c)  von botanisch und entomologisch wer tvo l len Feuchtwiesen;

d)  e iner  ungestör ten ökologischen Ausgle ichsf läche in  der
Ebene von Vie lbr ingen.

Es soII zudem in beschränkten Teilen der Aufklärung der
oeffentl ichkeit dienen und Naturbeobachtungen ermöglichen.
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TTT.  Abgrenzung

3 .  D a s  S c h u t z g e b i e t  i s t  i n  e i n e m  P L a n  L  :  1 ' 0 0 0  v o m  9 . 1 . 1 9 8 9
eingetrag€D, welcher  Bestand, te i l  d , ieses Beschlusses b i ld .et .
Es umfasst folgende Grundstücke:

Gemeinde Worb, Grundbuchblätter Nr " 649 und Nr" 578

IV. Schutzbestimmungen

4. Im Schutzgebiet sind. sämtl iche Veränderungen, Vorkehren und
Störungen,  d ie  dem Schutzz ieL zuwider laufen,  untersä9t ,
insbesondere:

a) d.as Errichten von Bauten, Werken und Anlagen al ler Art;

b) das Aufstel len von Zelten, Wohnwagen und anderen
Unterständen,  sowie das Biwakieren im Fre ien;

c) d.as Wegwerfen, Ablagern od.er Einleiten von Abfäl1en,
Mater ia l ien und F1üssigkei ten a1ler  Ar t ;

d) Veränd.erungen des Geländ.es;

e)  E ingr i f fe  in  d.en Wasserhaushal t ;

f )  das VerLassen der  mark ier ten Wege vom 1.  März b is  zum
31 .  Sep tember ;

g)  d .as Rei ten;

h)  das Einbr ingen von Pf lanzen;

i) d.as Anzünden von Feuern;

j ) das Pflücken, Ausgraben und Schädigen von Pflanzen,
e inschl iess l ich Pi lzen,  Beeren,  Moosen und Flechten;

k) d,as Laufenlassen von Hunden;

I )  das Stören,  Fangen,  Ver le tzen oder  Töten von Tieren
sowie das Beschädigen oder Zerstören ihrer Behausungen,
Unterschlüpfe,  Nester  und Gelege;

m) d.as Aussetzen von Tieren;

n) d.er Einsatz von Pflanzenbehandlungsmitteln und Düngern,
einschliessl ich lvl ist und Gül,Ie.

5.  Vorbehal ten b le iben:

a)  Die Mahd gemäss Pf legepLan des Naturschutz inspektorates;

b) Unterhalt und Pflege des Schutzgebietes entsprechend. der
Zie lsetzung sowie d ie dazu nöt igen gesta l ter ischen
Massnahmen.

6. Das Naturschutzinspektorat kann in begründeten Fällen
weitere Ausnahmen von den Schutzbestimmungen bewil l igen.
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V. Verschiedene Bestimmungen

7.  Für  Aufs icht ,  naturschützer ische Pf lege und
Gestaltungsmassnahmen ist das Naturschutzinspektorat zu-
ständig.  Es kann d iese Aufgabe Dr i t ten über t ragen.

8. Für die Ausübung der Jagd und Fischerei gelten die ein-
schlägigen gesetzl ichen Bestimmungen.

9. Wid.erhandlungen gegen d.iesen Beschluss werd.en mit Busse oder
Ha f t  bes t ra f t .

10.  Bei -  Missachtung der  Vorschr i f ten d ieses Beschlusses kann das
Naturschutzinspektorat d.ie Herstel lung des rechtmässigen
Zustandes innert angremessener Frist verfügen. Wird eine
solche Anordnung nicht befolgt, So ist d,as Naturschutzin-
spektorat befugt, die notwendigen Massnahmen auf Kosten des
Fehlbaren durchführen zu lassen.

11. Der vorl iegende Beschluss ist unter Angabe von RRB-Nummer
und Datum und unter d,er Bezeichnung rrNaturschutzgebiet N I
4 . ] . L . t 62  'Rü fenach tmoos r r r  au f  den  un te r  ZL f fe r  3  h ievo r
genannten Grund,buchblättern anzumerken.

t2.  Dieser  Schutzbeschluss is t  im Amtsblat t  des Kantons Bern
sowie im Anzeiger für den Amtsbezirk Konolf ingen zu veröf-
fent l ichen;  er  t r i t t  mi t  se iner  Veröf fent l ichung im Amts-
b la t t  i n  K ra f t "

An die Forstdirektion

Für getreuen Protokollauszug Der Staatsschre iber

vwrft


